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Mag der Teufel wozu wir ihm glückliche Reiſe wünſchen aus

Iaſſen ohne den nun einmal kein Mephiſtopheles an der Seite

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 dKie Poſt bezogen 2,50 e monat

1,67 1 monatlich 84 Pfg
excl Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
Fpoſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

c reenneeeeeeeeeeeree WJvècò2 m2 en c

Nr 92

e Der Bote für das Saalthal
Zwanzigſter Jahrgaug

e

I e

Parlameutariſche Ferien
Reichs und Landtag ſind in die Oſterferien gegangen jener auf

vier dieſer wenigſtens auf zwei Wochen Die große Mehrheit in
beiden Parlamenten hätte freilich am liebſten ſchon ganz mit den
Arbeiten für diesmal abgeſchloſſen und man konnte wahrlich
niemandem dieſen Wunſch verdenken Die Vertreter des Volks
haben anſtrengend und lange genug gearbeitet um ſich die
wohlverdiente Ruhe zu gönnen zudem iſt es aus langer Er
fährung bekannt daß parlamentariſche im Frühjahr
niemals zu einem friſchen und vollen Leben gedeihen Die
Sitzungen ſchleppen ſich dann unter der größten Theilnahm
loſigkeit und Unluſt der Mitglieder dahin wirkliche Arbeits
kraft und Arbeitsluſt iſt kaum vorhanden Namentlich gilt
dies von dem Reichstage der ſchon den Winter über meiſt be
ſchlußunfähig war und an deſſen Mitglieder es in der That
eine harte Anforderung ſtellen heißt wenn dieſelben ein halbes
Jahr und länger das theure Pflaſter der Hauptſtadt treten
ſollen unter gänzlicher Vernachläſſigung ihres bürgerlichen Be
rufs und ohne irgendwelche Entſchädigungen zu beziehen

Und auch inſofern iſt der Reichstag übler daran als ihm
der Zwang ſeines Wiedererſcheinens nach Oſtern nicht durch
eine ſachliche Nothwendigkeit welche ja vieles leichter ertragen
läßt ſondern allein durch einen perſönlichen Willen auferlegt
iſt Das ihm vorgelegte Penſum an geſetzgeberiſchen Arbeitenhat der Reichstag in einem halben Jahre aufgearbeitet aber

der Reichskanzler verlangt daß er noch neue Vorlagen über
die Beſteuerung des Branntweins und des e berathen
ſoll Alle Parteien ſträuben ſich gegen dieſe Ausſicht ſogar
die Konſervativen haben ſich ſchüchterne Gegenvorſtellungen an
den Reichskanzler geſtattet allein ohne Erfolg Fürſt Bisuarck
beſteht auf ſeinem Willen anſcheinend in der Hoffnung daß
unter dem friſchen Eindruck des kirchenpolitiſchen Friedens
und vielleicht auch durch einen von der päpſtlichen Freundſchaft

n Druck die Centrumspartei eine Mehrheit
für Steuererhöhungen a Branntwein und Zucker herbei
führen wird Ob dieſe Hoffnung begründet iſt ſteht einſt
weilen völlig dahin dies aber iſt gewiß daß wenn ein ſolcher
außerordentlicher Druck auf die ultramontane Partei nicht
ſtättfindet neue Steuerpläne bei dem übermüdeten Reichstag
keine nennenswerthe Ausſicht auf Erfolg habenEi de eren und zwi nderen Grund zur Wieverkehrnach Wien at der Landtag Das beeren tendans muß

die vom Herrenhauſe genehmigte kirchenpolitiſche Vorlage noch
nnter Dach und Fach bringen Zur Noth hätte die Zeit aus

bar haben alle Parteien das gleiche Bedürfniß ſich zunächſt
die überſtürzte Entwickelung der kirchenpolitiſchen Lage in denOſterferien ein wenig näher anzuſehen insbeſondere auch

nähere Fühlung mit ihren Wählern zu gebiunen Zwar an
dem endgiltigen Schickſal der Vorlage kann nicht der geringſte
Zweifel obwalten wollen Kanzler und Papſt ihre Annahme
wie ſie dieſelbe ſelbſtverſtändlich wollen ſo müſſen Konſervative
und Ultramontane d h die Mehrheitsparteien des rd
netenhaiitfes dafür ſtimmen Aber die Sache hat noch ihren
beſonderen Haken inſofern als der Reichskanzler in ſeiner

errenhausrede erklärt hat eine konſervativ ultramontane
kehrheit befriedige ihn nicht die nationalliberale Partei müſſe

auch dabei ſein wenn die Regierung wirklich den in der
kirchenpolitiſchen Vorlage angezeigten Kurs ſteuern ſolle Freilich
waren die betreffenden Aeußerungen nicht ganz ſo poſitiv um
die Zuſtimmung der nationalliberalen Fraktion als eine conditio
siné qua non r bezeichnen immerhin legte Fürſt Bismarck
einen eigenthümlich hohen Werth auf dieſelbe und ſicherlich
auch aus ehrlicher Ueberzeugu ng Denn der Gang nach
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werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit20 Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet

und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pfg

E t tämit ginn de Feiertage

Z TKanoſſa erſcheint allerdings in einem mildernen Lichte oder duſtriellen deren Werkſtätten und Fobrülen bei den lehten Un
läßt ſich doch in einem milderen Lichte darſtellen wenn ſich ruhen durch Feuer zerſtört worden ſind
auch liberale Elemente unter der Pilgerſchaft befinden Aus Charleroi wird unterm 16 d telegraphiſch gemeldet

Die nationalliberale Fraktion iſt damit vor eine weittragende Bei den Unterhandlungen wegen Wiederaufnahme der
Entſcheidung geſtellt eine Entſcheidung nicht ſowohl für die Arbeit in den Kohlenwerken betheiligen ſich die Bürgermeiſtere Vehrheit Jen edurch die kon ltramontane
treffen muß brauchen wir unſeren Leſern nicht zu ſagen
trefflicher als wir es könnten hat es Herr Miquél im

ereits entſchiedene der Gemeinden als Vermittler zwiſ
Sache als für ihr eigenes Schickſal Welche Wahl ſie den Arbeitern bisher haben dieſe Unterhandlungen aber noch

i

n den Arbeitgebern und

zu keinem Reſultate geführt Jn Jumet LodelinſartMarchiennes und Goſſelier iſt die Arbeit noch nicht wieder
Herrenhauſe durch den ſchlagenden Satz gethan daß die An aufgenommen
nahme der kirchenpolitiſchen r mit den Amendements
Kopp der größte von allen Fehlern

entſcheiden wenn ſie nicht den letzten

Die Arbeiterpartei in Belgien organiſirt für den
ein warde die in lircher 25 und 26 April d J einen allgemeinen Kongreß der

alt im Volke verlieren große ſozialiſtiſche Kundgebung inſcenirt werden
oliſchen Konflikt begangen wären Die nationalliberaleFratt on des bgeordnetenhauſes darf c nur in dieſem Sinne in Hent ſtattfinden ſo Bei vieſer Gelegenheit ſoll eine

iwill Wir können nur wünſchen daß e ſich in den parlamen Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat am
tariſchen Oſterferien darüber mit ihren Wählern in lebhaften Freitag die einzelnen Paragraphen des Landſturmgeſetzes
Verkehr ſetze wir ſind vollkommen ſicher darüber welche An nach der vom Ausſchuſſe gemachten Vorlage angenommen
weiſung ſie von denſelben erhalten wird

Politiſche Neberſicht

Zu S 5 welcher wegen Verwendung des Landſturms außer
der Grenzen und wegen e e der äußerſten Aufgebote
deſſelben zur Ergänzun enden Heeres auf Kriegsſtärke
Beſtimmung trifft würden vom Abg Sturm zwei Abänderungs

Jn et liegen bereits von den meiſten anträge begründek Nach dem erſten ſollte die Verwendung
Mächten zuſtimmen e Erklärungen auf das letzte Rund des Landſturms außerhalb der Grenzen nur ſtattfinden in
ſchreiben der Pforte betr Griechenland vor man ſei bereit ſoweit dies die e Verhältniſſe des Landes erfordern
erneute Schritte zu thun um die Abrüſtung Griechenlands Nach dem zweiten utrage ſollte die Ergänzung der Armee
erbeizuführen Jm engliſchen Unterhaufe erklärte am auf Kriegsſtärke aus der Landwehr und die Ergänzung derd Gladſtone auf Anfrage er glaube am nächſten Laudwehr auf n aus dem Landſturme erfolgen
ontag nicht im ſtande zu ſein irgendwelche nützliche Mit Der Abg Attems antragte eventuell mehrere Kakegorien

theilung bezüglich Griechen ands machen zu können ſei aber von Landſturmpflichtigen von der Einreihung in die Armee
überzeugt daß der t Griechenland und der Pforte und und in die Landwehr zu befreien Der Miniſter für Landes
Griechenland und den ächten ſtattfindende Schriftwechſel kein vertheidigung vekämpfte ſämmtliche Anträge der erſteſolcher ſei daß von demſelben irgendwelche Verſchiedenheit der Sturm ſche Antrag wurde mit 154 4 138 S
Gefühle im Unterhauſe zu erwarten ſtehe Die Köln zweite mit 171 gegen 127 Stimmen abgeleh

timmen der
nt auch der Antrag

berichtet der Oberkommandant der SudabaiFlotte der des Abg Attems würde abgelehnt Dagegen wurde ein Zuſatz
Herzog von Edinburg habe in einem Kriegsrathe der Ge antrag des Abg Pickert wonach die zur änzung des

ne den Antrag geſtellt die griechiſche Hecres und der Landwehr herangezogenen Landſturmmänner
kotte zu vernichten der ruſſiſche Abmiral habe aber ertlärt nach dein Ende eines Krieges ſofort zu entlaſſen ſind vom

daß ſeine Weiſungen ihm zwar geſtatten ſich an einer Blockade ganzen Hauſe angenbmmen
nicht aber an einer Zerſtörung der Flotte einer Beſchießung ern wurde aus Madrid berichtet daß die KöniginGeſt
oder überhaupt an gewaltthätigem Vorgehen zu betheiligen og von Sevillabegnadi be Heute liegtbeſtimmt aus See eine lung vor eng der M ſenen ſich gegen

geſprochen aber man wiſſe daß er wenn es zum Handeln die von der Königin gewünſchte Begnadigung des Herzogs
Der franzöſiſche Kommandant habe ſich weniger

kommen würde genau daſſelbe thun wird wie der Ruſſe
Seine iriſche Landankaufsvorlage begründete Glad Verbannung d

gereicht dieſe Arbeit noch vor Oſtern zu erledigen aber offen ſtone am Freitag im engliſchen Unterb aufe Der Haupt ſchieden hat

von Sevilla ausgeſprochen und ſich ſtatt deſſen für dieelben nach e lectitchen Inſeln ent

n der Regierung ſei darauf gerichtet die ſoziale Ordnung Nach einer Depeſche gus Zuenes Arie iſt der Kan
erzuſtellen die Regierung erſtrebe daher die endgiltige Löſung didat der Regierung Celman zum Pr ſidenten gewählt

der Landfrage Die Urſache der agrariſchen Verbrechen ſei die worden Aus Lima wird gemeldet Caceres ſei zum Prä
Unterdrückung der Pächter durch die Gütseigenthümer Eng ſidenten von Peru gewählt worden
land welches als der Machthaber anzuſehen ſei ſei Zuſchauer
geblieben und habe ſogar die Handlungen der Gutseigenthümer Deutſches Reich
unterſtützt England müſſe daher auch die Bodenfrage löſenDas en guif

6 k M vertagtIn der belgiſchen Deputirtenkammer wurde am mttian von Baden Heute vormitta
Freitag von dem Juſtizminiſter Devolder ein Geſetzentwurf eine Audienz und nahm den Vortrag des Ober Hofe und Hauseingebracht über die Beſtrafung der Aufforderung natſchals rafen Perponcher etdegen Um Aue rer

che Oberhaus hat ſich am Freitag bis zum Berlin 16 April Die Laiferlichen Pgickat en
rinzenertheitte der

empfingen geſtern nachmittag den Beſuch des
g

Kaiſer dem Biſchof Dr Kopp aus Fulda vor deſſen Abreiſe

zur Begehung von Verbrechen und Vergehen auch die Majeſtäten den Beſuch des s und d
ene ohne en t 5 eiten arg von Sachſen Alte nburg weleine Vorlage wegen Reviſion des Geſetzes über den Gebran zohe avon Sprengſtoffen endlich ein Geſetzentwurf über die internahm Se Maj eine Spazierfahrt und

en
0

achſ am Abend zuvor aus Altenburg hier el und im Schloſſe abgeſtiegen waren Darauf
der

Befugniß an Waffentragen Der Finanzminiſter Rückkehr den ſtellvertretenden Miniſter des königl Grafen
Bernagert bra Otto zu Stolberg Wernigexode Um 5 fand imte eine Kreditforderung von 1 Million Palais kleinere Tafel ſtatt an welcher u a der Prinz und die
Francs ein zum Zweck der Unterſtützung derjenigen Jn Prinzeſſin Wilhelm der Herzog und die Herzogin von

m Taienpredigten
t VIDes Teufels wehret man mit dem Kreuz der Leute

mit Fäuſten
M Merkwürdig daß unſere wackeren Altvorderen die doch auch
romme Leute waren ſo viel mit dem Teufel zu thun hatten
der ſollte vielmehr gerade in dieſem Teufelsglauben rn
tück ihrer derben ehrlichen Frömmigkeit geſteckt haben Von

einem Glauben nün zwar an den Teufel und ſein Reich im
Sinne einer bibliſch begründelen oder gar wiſſenſchaftlich aus
geführten Lehre iſt beim eigentlichen Volke nie die Rede
geweſen ſondern die Kirche war es welche den fürchterlichen
und geſtrengen errn als Droh und Schreckmittel ketzeriſcher
und verbrecheriſcher Seelen beides war nahezu daſſelbe
nicht entbehren konnte Das Volk dagegen das auch dem
ſtärkſten Rieſen ſeinen Spottzopf anzuhängen liebt fand all
mälig den Humor ſelbſt der Teufelsſache heraus und ent
chädigte ſich für all den Schabernak und das Unheil das der

Burſche ihm auf den Feldern in den Kuhſtällen in den Kinder
u zufügte durch eine Fülle ſcherzhafter geſalzener Reden

n deuen es weniger ſeinen Abſcheu vor dem gefürchteten als
ſeinen Hohn und Spott über den widerwärtigen geprellten
und gefoppten Teufel Luft machte So gehören die überaus

Sprichwörter die ſich in irgend einer Form mit
em Teufel beſchäftigen für einen unverfeinerten Farbenſinn

und unverdorbene Geruchsnerven zu den lachendſten würzigſtenFeldblumen welche je auf deutſchem Boden gewachſen

den Glaubenslehren und Bekenntniſſen der Kirche ausgewieſen
werden mag er aus den ſittlichen Begriffen der gebildeten
Welt verſchwinden mag er ſich in den Meiſterwerken der
Dichtung die ihn noch immer als wirkſame Figur zu ver
werthen weiß den uilerläßlichen Polirungsprozeß gefallen

gutes oder vielmehr ſein böſes Recht

wmder Alte mit Pferdefuß Kuhſchweif und Schwefelgeſtank ſein dieſe Art der Selbſthilfe und Selbſtvertheidigung mit ver
ſchwindend geringen Ausnahmen unter die Paragraphen des

Es giebt nur ein Mittel ihn zu verſcheuchen das Kreuz Strafgeſetzbuches fällt t
muß man ihm entgegenſtellen ſo bebt er ſchaudernd zurück und Nun auch wir möchten nicht zum mittelalterlichen Fauſt
verſchwindet in der Verſenkung So wenigſtens glaubte man recht zürückkehren das doch bei Licht beſehen nur eine ger
zu den Zeiten des Herrn Chriſtoph Lehmann der anno 1630 maniſche Verdolmetſchung des ſemitiſchen
in ſeinem Florilegium politicum dem oben angeführten Sprich

Auge um Auge
hn genannt werden kann über welchem redhn um

wort eine Stelle vergönnte Damals war das boshafte lichen Manne hat ſich noch nicht die Fauſt geballt aus Zorn
ſpaniſche Verslein noch nicht bekannt auf welches ſpäter Schopen darüber daß er nicht Schurken und Teufel die rn
hauer mit grinſendem Behagen hinwies detras der la cruz Schlages fühlen laſſen darf Wie es der ſanften Weishei
estä el diabolo zu deutſch hinter dem Kreuze ſteht der Teufel
Nicht im Bündniß mit Pfaffenliſt und Prieſterſtolz dachte ma

der neumodiſchen Erziehung gefallen hat Vätern und Lehrernden Steg d entwinten den Vorgänger ſo fröhlich undm

n

gegen das e des Chriſtenthums bei e Anblick im öffentlichen Leben ſtehenden Mannes faſt ausſchlie am
er erbleichen und ſeine Ohnmacht zähuefletſchend fü

den Argen ſondern in tückiſcher unauslöſchlicher Feindſchaft ſo In ſchwangen ſo mißt man heute die Bi eines

Denn was vermochte der Böſe mit allen ſeinen Anſchlägen undRichtswürdigkeiten gegen die Macht der Wahrheit die das e
Marthrium des Kreuzes auf ſich genommen und dadurch den

len unißte Maßſtabe der Fähigteit feinſäuberlich nach M Philippus
ktor Martinus mitab n ſolchen zu fahren die Do

auſt in Grund und Boden e r
e

iger
iliger Marxtinus erbarm dich unſer Sverruchten Galgen zum gebenedeiten Sinnbild ber chriſtlichen Helden des Reichstages von Worms mitten unter

wältigenden Einfachheit und Hoheit des Chriſtenkreuzes die
Teufelsfratzen des veralteten Aberglaubens gewichen

Religion umgewandelt hatte In der That ſind vor der be Reichstags von Berlin wie wunderlich würde der Alte
ſich unter den Jungen ausnehmen Wie würde ihm dieu auf der Stirn anden wenn er ren ine

Aber Herr Lehmann kannte die Welt die zur Zeit des mit welcher a welchen verbindlichen Wendungen

Kriege nur bis Tag
Und weil er ite erfand er das
Alſo der Leute mit Fäuſten Da wird nun mancher kultur um die
frohe chriſtlich germaniſche Zeitgenoſſe ſagen das mae eene Zeiten des ne eriien a e

iſt abge bei uns zieht man die Beleidiger und Sbuben vor Gericht un das Gericht dühnt ſoweit es ir

Fauſtens ſich ſehen laſſen darf im Sprichwort behauptet

dreißigjährigen Krieges in vielen Stücken nicht anders war welchen a Eiſeskälte welchen beifallswelals in der Gegenwart wo t dle e e e ſre cherzen die ein en verhandelt werden die

n re en ernt ein edles Herz in der Tiefe aufgewühlt und ſein flammendes
inige Wort des Wort wie Bli d Donner wachgerufen haben Wagt ausTeufels wehret man mit dem Kreuz der Leute mit Fäuſten nahmsweiſe e e des e thos anzu

helfer nach Gebühr zu z

nen zu den s der Vor
leriſei und ihre

in tigen ſoaber de eher ipels die anderen rufen ent Redner ſei
das geht heute nicht mehr an die Brutalität des Fauſtrechts ein Grobian und Fanatiker Nun ſo

r e weiß man dede e e e t Dinge gehe eſich Mie von v wehen nd er nd T vt t SS

S



Altenburg und der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich
von Hohenzollern theilnahmen Der Kronprinz hat wie
ſchon telegraphiſch gemeldet in der vergangenen Nacht ſehr gut

eſchlafen Die Prinzeſſinnen Töchter Sophie und Margaretheſind von den Maſern ſoweit wieder hergeſtellt daß dieſelben bereits

einige Stunden außerhalb des Bettes zubringen konnten Ebenſo
ſchreitet auch die Beſſerung in dem Befinden der Erbprinzeſſin
von Meiningen in normaler Weiſe fort Der Herzog und
die Herzogin von Altenburg beabſichtigen bereits morgen
nachmittag Berlin wieder zu verlaſſen

Berlin 16 April In der am 15 d unter dem Vorſitz
des Staatsminiſters v Boetticher abgehaltenen Plenar
ſitzung ertheilte der Bundes rath den GeſetzEntwürfen
zur Ergänzung des S 809 der CivilProzeßOrdnung betr
die Abänderung des Reichsbeamtengeſetzes und des Geſetzes
über die Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der Reichs
beamten der Civilverwaltung vom 20 April 1881 betr die
Abänderung des Zur Penſionegrſeet vom 27 Juni 1871
und über die Rechtspflege in den deutſchen Schuhgebieten in
den vom Reichstage beſ chae Saſſun en dem Entwurf
eines Geſetzes für ElſaßLothringen über die Ausſtellung ge
richtlicher Erbbeſcheinigungen und die Zuſtändigkeit der Amts
gerichte in der Faſſung wie derſelbe vom Landesausſchuſſe von
ElſaßLothringen angenommen worden iſt die ZuſtimmungDas Geſetz über den Anſpruch des Statthalters in Eiſaß

Lothringen auf Gewährung von Penſion und Wartegeld wird
zur Allerhöchſten Vollziehung vorgelegt über den Entwurf
eines Gefetzes betr die Unfall und Krankenverſicherung der
in land und forſt wirthſchaftlichen Betrieben beſchäftigten Per
ſonen ſoll in einer der nächſten Sitzungen Beſchluß gefaßt werden
Die Berathung über den vom Reichstag abgeänderten Ent
wurf eines Geſetzes über die Beſteüerung des Zuckers wurde
noch ausgeſetzt Den zuſtändigen Ausſchüſſen wurden über
wieſen der vom Reichstag angenommene von dem Abg Dr
v Jazdzewski und Gen ger Entwurf eines Geſetzes
betr die Abänderung des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes vom
27 Jan 1877 die Vorlage wegen Errichtung einer phyſikaliſch
techniſchen Reichsanſtalt für die experimentelle Förderung der

Naturforſchung und der Präjziſionstechnik und dem
ericht der Reichsſchulden Kommiſſion über die Ver

waltung des Schuldenweſens des Norddeutſchen Bundes
bezw des Reichs und der ihrer Beanufſichtigung unterſtellten
Fonds Von den mit den Häupklingen zu Hoachanas und
Rehoboth ſowie mit den Hereros a Schutz und
Freundſchaftsverträgen nahm die ammlung Kenntniß
Auf den Bericht der Ausſchüſſe für Zoll und Steuerweſen
für Handel und Verkehr und für Rechnungsweſen erfolgte die
Feſtſtellung der bis zum Schluſſe des Etatsjahres 1883/84
durch die Statiſtik des auswärtigen Waarenverkehrs erwächſenen
den Bundesſtaaten zu vergütenden Koſten Einer Eingabe
betr die Aufnahme der BerieſelungsAnkagen unter Benutzung
von ſtädtiſchem Kangliſationswaſſer in das Verzeichniß der
genehmigungspflichtigen gewerblichen Anlagen wurde keine Folge
gegeben Nachdem noch über die Bildung von Berufsgenoſſen
ſchaften aufgrund des Geſetzes über die Ausdehnung der
Kranken und Unfallverſicherung ſowie über das Stimm
verhältniß bei der Wahl von 4 nichtſtändigen Mitgliedern des
ReichsVerſicherungsamts ſeitens der Genoſſenſchaftsvorſtände
und der Arbeitervertreter Beſchluß gefaßt worden war ge
langten Geſuche auf Entbindung von den geſetzlichen Vor
ſchriften über Einrichtung der Anlagen zur Anfertigung von
Zündhölzern und betr die Befreiung verſchiedener Betriebe
von der Unfallverſicherungspflicht zur Erledigung Die Sitzung
wurde mit der Vorlegung mehrerer Eingaben und der Be
ſchlußnahme über deren geſchäftliche Behandlung geſchloſſen

Reichskanzler Fürſt v Bismarck gedenkt in den nächſten
Tagen Berlin verlaſſen und ſich nach Friedrichsruh zu be
geben um daſelbſt bis zum Wiederbeginn der parlamentariſchen
Campagne zu verbleiben

Ueber die Stellung der nationalliberalen Fraktion zu
den kirchenpolitiſchen Beſchlüſſen des Her ren
hauſes ſchreibt heute die Nat Lib Korr

Die Stellung der nationalliberalen Fraktion des Abgeordneten
hauſes iſt vollkommen klar und feeſt ſie wird den Geſetz
entwurf wieergus dem Herrenhauſe hervorgegangen
iſt ablehnen und wenn ſie einer gewaltſamen Durchpeitſchung
der Vorlage vor der Oſtervertägung mit Verletzung aller
geſchäftsordnungsmäßigen Formen widerſtrebte ſo geſchah es
weil abſolut kein Grund vorliegt ein ſo wichtiges Geſetz
dermaßen zu überſtürzen Aus demſelben Grunde wird die
nationalliberale Fraktion den herkömmlichen Weg der Kommiſſions
berathung beantragen

ophet erweiſt

Die Wereſchagin Ausſtellung
I

4 Berlin 16 MärzEs war im Frühjahr 1882 als Berlin die Bekanntſchaft
eines Malers machte deſſen Name zwar im Auslande längſt
zu den erſten und gefeiertſten zählte der aber in Deutſchland
noch weitaus nicht nach ſeiner vollen Bedeutung
war Zugleich machte man bei der Gelegenheit die Ent
deckung wie man ſie nicht lange vorher auf literariſchem Ge
biete gemacht hatte hinter dem Berge auch noch Leute
wohnten d h daß das große ſlaviſche Reich im Oſten das
man in Weſt Europa in kultureller bezw geiſtiger Beziehun
über die Achſeln anzuſehen ſich gewöhnt hatte nunmehr a
auf dem Gebiete der bildenden Künſte Leiſtungen aufzuweiſen
hatte die den höchſten kritiſchen Anſprüchen ſtandhielten

Uns iſt das ungeheure Aufſehen welches die erſte gleichfalls
in den Kroll ſchen Sälen veranſtaltete Geſamintausſtellung
der Bilder des Ruſſen Waſſili Wereſchagin damals vor vier
Jahren verurſachte noch ſehr wohl im e und wir
fühlen ein Nachzittern der gewaltigen Erregung die
uns ſelbſt angeſichts dieſer ungewohnten ureigenen mit
nichts zu vergleichenden Erſcheinung erfaßte wenn wir
heute wiederum vor einer ebenſo reichhaltigen Sammlung
des mit unerſchöpflicher Arbeitskraft ſchaffenden Meiſters
treten Nicht mehr als vier Jahre ſind verfloſſen
und achtzig neue Gemälde darunter uur wenige Stizzen
ſondern im Gegentheil viele von en n aſämmtlich mit minutiöſeſter Peinlichkeit u rin t
gusgeführt bedecken die Wähnde Ein bekannter Kunſtfchrift
ſteller ſchreibt darüber Was haben Sie in vier Jahren

Punkte vermieden haben Sollte man gefürchtet haben das
der weiteren von dem Staate zu bringenden

verurtheilt

e wir daß die Nat Lib Korr ſich nichtsals falſcher

Was bedeutet der Vorbehalt der Kurie bezüglich der
weiteren Reviſion der Maigeſetze Dieſe Frage des
Herrn Miquöl fet Biſchof Kopp in der Dienstagſitzung des
Herrenhauſes alſo beantwortet Jch wenigſtens bin nicht im
ſtande zu ſagen was revidirt werden ſoll wenn Sie nicht
vielleicht die Abſchaffung der ganzen Maigeſetze
meinen Als Jnterpret der römiſchen Kurie hätte Biſchof
Kopp in der Lage ſein müſſen dieſe Frage präziſer zu beant
worten Jn der Note des Kardinal Staatsſekretärs Jacobini
vom 4 April 1886 welche der Kultusminiſter dem Herren
hauſe mitgetheilt hat wird angeführt der Staatsſekretär habe
in der Note vom 26 März die Ausde nung der Anzeige auf
die Zukunft abgelehnt mit der Motivirung daß obwohl der
vorliegende Geſetzentwurf mit den letzten Amendements weſent
liche Verbeſſerungen enthält deren Wichtigkeit man gern an
erkennt trotzdem nicht würde behauptet werden können daß
der religiöſe Friede erreicht ſei ſo lange noch andere Be
ſtimmungen der vorhergehenden Geſetzgebung zurückbleibeit
deren in dem Geſetzvorſchlag nicht Erwähnung gethan iſt
Weder die Kurie noch die Regierung ſelbſt ſind demnach im
Zweifel darüber auf welche
der a zu erſtrecken hat Weshalb mag wohl Biſchof
Kopp ſowohl als Fürſt Bismarck jede Auskunft über dieſe

Opfer önne das Zuſtandekommen der Vorlage in Frage
ſtellen

Am Freitag hat auch der zweite Civilſenat des berliner
Kammergerichts unter Aufhebung des Urtheils erſter Jnſtaiuz
den Reichstagsabg Langpeff zu Schmarow bei Putlitz
zur Herausgabe von 1500 M Parteidiäten welche er
während der Seſſion 188184 erhalten habe an den Fiskus

Gegen dieſe Entſcheidung des Kammergerichts iſt
da das Objekt 1500 M nicht überſteigt eine Berufung nicht
zuläſſig Der Gerichtshof iſt ſo wurde ausgeführt
aufgrund der Entſtehungsgeſchichte des S 32 und in Ueber
einſtimmung mit der überwiegenden Anzahl der Staatsrechts
lehrer der Anſicht daß S 32 ein abſolutes Verbotsgeſetz ent
hält und daß der 8172 L 46 des Allg Landrechts ſich auch
auf die Handlungen gegen reichsrechtliche Verbotsgeſetze bezieht
daß ſonach wenn auch kein gegen die Ehrbarkeit und gegen
die guten Sitten verſtoße ides Handeln vorliegt doch mit
Rückſicht anf obenerwähnted Verbot der Klagegnſpruch be
gründet erſcheine

Den frankfurter Blättern zufolge hat der Polizei
kommiſſar Meyer das gegen das Urtheil der frankfurter
Strafkammer in der bekannten Friedhofsaffäre ein
gewendete Rechtsmittel der Reviſion wieder zurückgezogen

Nachdem die Giltigkeitsdauer der kombinirbaren Rund
reiſebillets anf Entfernungen von 600 2000 km auf 45 Tage
erweitert iſt hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten die kgl
Eiſenbahndirektionen beauftragt auch den ſog Saiſonbillets und
feſten Rundreiſebillets mit einer Giltigkeitsdauer von mindeſtens
35 Tagen eine 45tägige Giltigkeit beizulegen

München 16 April Die Kammer der Abgeordneten
nahm den Geſetzentwurf betreffend die Verlegung der Militär
bildungsanſtalten und die Herſtellung des münchener Juſtizpalaſtes
einſtimmig an

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps Nickel
ZahlmeiſterAſpir zum Zahlmeiſter beim IV Armee Corps ernaunt

h

Halle den 17 April
Meteorologiſche Station

16 April 10 abs J 17 April 6 U mgs

Barometer Niſſimeter 753 2 751 0

e et g 6,8 37elative Feuchtigh W W6 U früh Thaupunkt n d K H 3,8
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

16 April 8 U morgens Geringe Veränderungen Bei Fortbeſtand des
Maximums über Britannien war Luftbewegung und Wetterlage in Mittel
europa dieſelbe geblieben Auch die Temperaturverhältniſſe hatten ſich nicht
eändert Haparanda 769 0 Nordoſt mäßig bedeckt Moskan 764 8 ſtill heitere 764 5 3 Nord leicht bedeckt Wien 757 5 Nordweſt leicht bedeckt

Rizza 11 Oſt leicht heiter Paris 763 5 Nord ſchwach bedeckt Am
14 April 7 Uhr früh Pola 757 4 9 Nordweſt ſtill halb bedeckt Rom 758

9 Vord ſtill bedeckt Malta 756 13 Weſt mäßig wolkenlos Konſtant 761
9 Nordoſt ſtill ſchwach hewöllt

Sprottau 16 April Der Bober der faſt 3 m geſtiegen
iſt hat die Boberaue vollſtändig überſchwemmt

Jahren der ſein jugendliches Feuer noch mit voller Energie

ausſtrahlt inNun auch wir haben nichts von Schwäche und Ermüdung
an dem merkwürdigen Manne gewahrt als wir ihn an der
Seite des greiſen Strategen Moltke am Eröffnungstage durch
die Säle ſchreiten ſahen Die Ausdauer und das Intereſſe
mit welcher der geniale Feldherr jedes einzelne der ausgeſtellten
Bilder eingehend betrachtete und prüfte war ebenſo anziehend
und feſſelnd wie die Lebhaftigkeit der Eifer und die Gewandteit mit welcher der Klnſter in franzöſiſcher Sprache den

icerone machte Da wix ſelbſtverſtändlich dem Geſpräche
nicht gelauſcht haben ſo wiſſen wir nicht ob Moltke in der
diesmaligen Ausſtellung gefunden hat was er ſuchte oder er
wartete Denn dieſelbe ünterſcheidet ſich namentlich dem Jn
alte nach von der vorigen in ſehr weſentlichen Punkten

ren Schlachtenbilder aus dem ruſſiſch türkiſchen Kriege
die Greuelſzene aus Khiwa all vieſe erſchütterndeit nerven
erregenden Darſtellungen der Kriegsfurie ünd ihres Tod und
Verderben verbreitenden Entſetzens welche der vorigen Aus

rn die e reren gaben ſind diesmal nur
n Photographien vorhanden Damals konnte man Wereſchagin

mit Recht einen Maler des Krieges nennen und was ſeinen
Bildern jenes ungeheure Aufſehen verſchaffte war neben der
Meiſterſchaft der Technik die Schonungsloſigkeit mit
der die Hand des Künſtlers den Schleier Wehr von all dem
Grauen ünd Elend das die Folie und den Untergrund der

ünkte ſich die weitere Reviſion vor
bereits am 12

nügender Höhe

Stellung der Kometen Barnard und Fabry 1886
Wenn man in der zweiten Hälfte des April gegen 10 Uhr

abends den nördlichen Sternhimmel betrachtet ſo finden ſich unter
halb des bekannten Polarſternes 5 helle Sterne in der Stellung
eines W das Sternbild der Caſſiopeia Ganz nahe am Horizonte
ſenkrecht unter dem bezeichneten W beſchreibt der Komet Fabrh
ſeine Himmelsbahn von Nord nach Weſt hin

Des Abends ihn mit unbewaffnetem Auge aufſirchen zu wollen
dürfte vergebliche Mühe ſein da er bereits im Untergehen be
griffen iſt wenn die gung mende Dunkelheit ſeine Beobachtung
eſtatten würde Sein Aufgang findet am nordnordöſtlichen
orizont früb morgen ſtatt bis n 23 April Aen 1 Uhr am

26 April gegen 3 Uhr Auf dieſe wenigen Nachtſtunden in den
nächſten Tagen bleibt alfo die Sichtbarkeit dieſes Kometen be
ſchränkt Seinen ſchönſten Glanz entfaltet er am 1 Mai den
Bewohnern Deutſchlands unſichtbar

Auch der zweite Kömet Barnard ſteht ziemlich ungünſtig für
uns Zieht man eine nie vom Polarſtern über den weſtlichſten
Stern des W ſo trifft man auf einen hellen Stern zweiter Größe
aus der Andromeda nahe am Horizont Unterhalb dieſes Sternes
hat man bis zum 15 Mai etwa den Kometen zu ſuchen Seine
rößte Annäherung an denſelben findet am 2 Mai ſtatt Ende
pril und Anfang Mai wird man am beſten die dunkeln Stunden

Sonnenaufgang zur Beobachtung benutzen können
Mai erſcheint der Komet erſt gegen 2 am 20 Mai

gegen 3 Uhr morgens über dem nordöſtlichen Horizont in ge
i on da ab fällt ſein Aufgang mehr und mehr

in die Morgendämmerung hinein Seine größte Helligkeit am
20 Mai wird durch die Nähe der Sonne ſehr beeinträchtigt ſein
aber ſpäter kann man auf der ſüdlichen Halbkugel den en
noch lange verſolgen Dr Edler

UniverſitätsNachrichten
Göttiugen 16 April Hr Dr W Meyer bisherKuſtos an der Univerſikäts Bibliothek in München iſt zum

ordentlichen Profeſſor der lateiniſchen Sprache an unſerer Uni
verſität ernannt und wird ſein Amt mit dem neuen Semeſter an
treten Die Sammlungen für die Stiftung zum 300fährigen
Jubiläum unſeres Gymnaſiums haben bis jetzt etwa 5000 M
ergeben Hoffentlich wird die Betheiligung von e ehe
maligen Schülern der Anſtalt noch reger damit der beabſichtigte
Zweck der Stiftung Unterſtützung bedürftiger Hinterbliebeer
von Lehrern des Gymnaſiums und Realgymnaſiums recht

pen Karl v Bahder
zu außerordentlichen

weitgehend verfolgt werden kann
Die Privatdozenten DrLeipzigm Fraiſſe hier ſinund Dr phil PaulProfeſſoren in der philoſophiſchen Fakultät hieſiger Umverſität

ernannt
Straßburg Der Privatdozent De Joſef von Mering

hier iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät
hieſiger Kaiſer Wilhelms Univerſität ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Adolf Briegers König Humbert in Neapel iſt

neuerdings von Bonghi in la eultura beſprochen worden Bonghi
wundert ſich daß das Buch bisher in italieniſchen Zeitungen
wenig erwähnt worden ſei beklagt es daß Andrea Maffei durch
den Tod verhindert worden ſeine Abſicht einer Würdigung und
Empfehlung des Gedichtes auszuführen und weiſt auf die lebhafte
Anerkennung hin welche daſſelbe in Deutſchland gefunden habe
Er erwähnt das günſtige Urtheil von Paul Heyſe und Julius
Groſſe reproduzirt das nicht minder günſtige von Alfred Schöne
in der Deutſchen irre und ſchließt mit den Worten
Wir ſchließen uns dieſem Urtheil an und es iſt uns noch lieber

es von einem Deutſchen ausgeſprochen zu ſehen Denn uns ge
fällt ſchon der Gegenſtand ſo und bewegt uns ſo das Herz daß
unſer Lob parteiiſch ſein oder doch parteiiſch erſcheinen würde
Jüngſt hat auch die Gegenwart eine ſehr anerkennende Be
ſprechung des König Humbert gebracht

Das Danziger Stadttheater geht nach Schluß der
diesmaligen Saiſon in die Hände des bisherigen el
Heinrich Roſé über da der bisherige Leiter des Theaters
Jantſch das Stadt Theater in Halle übernimmt Jn den
letzten Tagen gaſtirte Roſſi im Danziger Studttheater Le
winsky und die Ellmenreich ſollen noch folgen

Provinzial Nachrichten

Der Kachdernck unſerer Origin h aus der Provinz e iſt nur
unter Angabe der Quelle geſtaftek

Eilenburg 16 April Jmmer näher rückt der Tag der
Feier heran welche zu Ehren des Dichters von Nun danket alle
Gott Martin Rinckart in ſeiner Geburtsſtadt hier am
2 Oſterfeiertag abgehalten werden ſoll Eigentlich iſt der Ge
burtstag Rinckarts der 24 April aber da dieſer Tag der Sonn
abend vor dem Feſte iſt ſo iſt eben der gengut Tag zur
Feier auserſehen Nach dem vom Kirchenrath feſtgeſetzten Feſt
plane wird der Enthüllung einer Gedenktafel an der Archi
diakonenwohnung eine Feier im Gotteshauſe vorausgehen woran
ſich wie man hofft die ganze Geiſtlichkeit der Ephorie neben
den ſtädtiſchen Behörden und den ſämmtlichen Lehrern am Orte
betheiligen wird Jm Buchhandel iſt jetzt Rinckarts Bild

kämpfe die das Herz des Jünglings höher ſchlagen machen
nicht den begeiſterten Tod fürs Vaterland nicht den
friſchen fröhlichen Kämpf für eine menſchheiterlöſende
Jdee er ſieht überall nur den Maſſenmord vas brutaleerbarmungsloſe entſetzliche Hinſchlachten von Tauſenden und
Abertauſenden Wofür fielen dieſe Männer wofür erfroren
dieſe Jünglinge welcher begeiſternde Gedanke wärmte dieſen
Vorpoſten das Blut bis ſie im Schipkapaſſe von den Schnee
wehen begräben wurden Wir warten vergebens auf Antwort
Entſetzen Grauen Vernichtung überall nirgends ein Strahl
des Lichtes der Verheißung Nur in des Künſtlers Seele
dämmert ahnungsvoll das Morgenroth eines künftigen ſchöneren
Tages von dem unſere Dichter ſagten und ſangen Ob er
kommen wird ob er kommen kann wer vermöchte das zu
ſagen Klar wird uns aus viefen Bildern jedenfalls das
Eine daß die Art der modernen Kriegführung den letzten
Hauch der Poeſie vom Schlachtentod abgeſtreift hat die
Tapferkeit des Einzelnen vermag ſich nicht mehr in kühner
That ſondern nur in ſchweigendem Dulden in willenloſem
Erliegen zurbekunden nicht mehr fauſen die Walküren über
das Schlachtfeld um den Helden nach Walhalla emporzutragen

geſtorben verdorben und ach in wie vielen Fällen
zweck und zziellos geopfert modern ſie im gemeinſamen Grabe

kaum daß ſie wußten wofür ſie ihr Leben ließen
Einen ſolchen Eindruck wie ihn Wereſchagins Bilder aus

dem ruſſiſch türkiſchen Kriege machen ſollten und müßten
länzenden Kriegsthäten auch unſerer Zeit bildet Er vollachte damit eine befreiende That im kulturgeſchichtlichen im

humanen Sinne er redete die Wahrheit und nur die Wahr
heit und daß ſie einzelnen Ohren nicht lieblich klang warmicht die Schuld e er Eine S belpyreube aus
Khiwa war ein beſſeres und beredteres Argument gegen die

gearbeitet Das iſt unerhört ſo ſagte ich ihm geſtern
nachdem ich 82 mit beiſpielloſem Fleiße GemäldeTr hatte Geehrter h e e

und müde

gegenſeitige Zerſtörung und Vernichtung der Völker als alle n n Artikel der Zchwirmer für den
den Wir ſelbſt ſchrieben damals an anderer

on den idealen Seiten die man dem Kriege nachrühmt
as iſt micht die Hälfte von dem was ich ſonſt VonUnd re i Kahegt ein Mann von Amen weiß Wereſchagin nichts er ſchildert nicht homeriſche Einzel

türkiſchen

r wir diesmal nicht die Kriegsbilder ſind in der
Ausſtellung fo gut wie gar nicht vertreten Landſchaften
Architekturen religiöſes und namentlich ethnographiſches Geure
ſind die Hauptvorwürfe des Künſtlers An jenen ruſſiſch

ieg erinnern nur zwei Bilder von denen das eine
allerdings voller verſchütternder Tragik iſt Es ſtellt eine
Wittwe dar eine ſchwarz gekleidete vornehme Dame die auf
den Höhen des Schipkapaſſes inmitten einer weiten von
Schnee überwehten Fläche aus der eine Unzahl ne
Kreuze klaglos und ſtumm und doch ſo beredt gen Himmelragen vor dem Grabe ihres cle wohl ches öheren



xuno Becker hier in zwei verſchiedenen Größen zu haben DieGhek nind durch n hergeſtellt nach einem größeren Het

ſeit 1645 in der hieſigen Stadtkirche be
ndet Der Preis ſtellt ſich auf 1 M und auf 30 Pf ſodaß
as Bild jedem zugänglich iſt Das größere Bild kann zur

Zierde eines jeden Zimmers dienen
Schönebeck 16 April Mit dem Schnellzug trafen heute

nachmittag Graf Baudiſſin n Vertretung der Hrn Regie
rungspräſidenten Reg Rath Harte und Baurath Maaß aus
Magdeburg e ein zur Beſichtigung unſeres Waſſer werks
Die Herren Landrath Pr Me t und Bürgermeiſter Blüthgen
waren zum Empfang am Bahuhofe anweſend Die geſtrige
Trappenjagd zwiſchen Felgeleben und Gnadan hat keine Beute

ergeben
K Magdeburg 16 April Seitens des Fiſchereivereins für

den Kreis Magdeburg wird morgen die in der VereinsFiſchbrut
anſtalt gezüchtete Brut von 80,000 Schnäpel in die Elbe
ausgeſetzt werden

K Erfurt 16 April Vor einigen Tagen wurde der zu
8 Jahren ans verurtheilte Handarbeiter Blochmann aus
Hochheim bei Erfurt von der kgl Strafanſtalt zu Halle aus nach
hier gebracht um vor hieſiger Strafkammer als Zeuge vernommen zu
werden Während er hier in ſeiner Haftzelle ſaß arbeitete er
emſig mit einer UhrfederFeile an den Eiſenſtäben des Fenſters
um dieſelben durchzufeilen Nachdem dies geſtern abend gelungen
war zwängte er ſich durch die Fenſteröffnung und ließ ſich in den
Hof hinab Bald gewann er das Weite und floh Nach kaum
einer Viertelſtunde indeß ſchon entdeckte der Wärter die Flucht

h welches ſi

und machte Meldung Sofort begab ſich ein Vertreter der Staats
anwaltſchaft in Begleitung zweier Polizeiſergeanten nach dem be
nachbarten Hochheim da man vermuthete daß der Verbrecher
dorthin ſich gewandt habe Nach längerem Suchen fand man ihn
auch wirklich in der Scheune ſeines Bruders und zwar hoch oben
in den Hahnebalken Die Polizeibeamten mußten zum Säbel
greifen um den Entſprungenen einen großen ſtarken Mann zu
zwingen ſich zu ergeben Gefeſſelt wurde er dann gegen 4 Uhr
morgens nach Erfurt zurücktransportirt Mitte März berichteteich Shnen über eine Meſſeraffäre in dem gothaiſchen Orte

Biſchleben bei welcher der Gaſtwirthsſohn Schumänn aus
Schmiera ſtark verletzt wurde Die Hauptthäter welche in Unter
ſuchungshaft genommen wurden ſind jetzt entlaſſen worden da ſie
ſich in Nothwehr befunden haben ſollen

Jener Militärſträfling welcher ſich wie kürzlich mitgetheilt
im torganer Feſtungsgefängniſſe ſelbſt beſchuldigte im
Jahre 1877 im Alter von 14 on in Gemeinſchaft mit zwei
gleichalterigen Genoſſen den Mord an der Wittwe Sabatzki
in Berlin ausgeführt zu haben iſt nach Beendigung der Unter
ſuchung die die Unwahrheit jener Selbſtbeſchuldigung ergeben
nicht wie er gehofft
wegen Vergehens wider den 8 164
Gefängniß verurtheilt worden

h Gera 16 April Die hieſige Tägeschronik hat abermals
einen Akt der Humanität eines hieſigen Bürgers zu verzeichnen

r Kfm Adolf Schwenker hat dem Kirchenvorſtande zu
t Johannis ein Kapital von 10,000 M überwieſen und dabei

beſtimmt daß die Zinſen deſſelben zur Gedächtnißfeier ſeines ain
12 März er verſtorbenen dreijährigen Söhnchens am 24 Dez
jedes Jahres an würdige Arme der Stadt durch den Paſtor
primarius der Stadt vertheilt werden ſollen

8 Saalfeld 16 April Geſtern abend erſtattete der Reichs
tagsabgeordnete Hr Dr Witte ſeinen Wählern Bericht über ſeine
Thätigkeit im Parlamente wozu ſich eine außerordentlich zahl
reiche Verſammlung beſtehend aus Mitgliedern der verſchiedenſten
Parteien zuſammengefunden hatte Heute ſpricht Dr Witte
in Poeßneck am Sonntag in Sonneberg

e Markranſtädt 16 April Heute wurde der in weiten
Kreiſen bekannte Stadtrath Karl Voigt beerdigt welcher viele
Jahre mit ſeltenem Fleiß ünd treuer Pflichterfüllung ſich um das
Wohl unſerer Stadt hochverdient gemacht hat Er hat ein Alter
von 57 Jahren erreicht Das impoſante Trauergefolge gab den
ſam Beweis von der allgemeinen Werthſchätzung des Ent

afenen m
Am 12 und 13 d fand die landespolizeiliche Begehnng auch

hinſichtlich der noch übrigen Strecke der Jlmbahn Berka
Blankenhain ſtatt

Die Verlüſte welche der Vertreter der altenburger Filiale
der Allgem Deutſchen Kreditanſtalt in Lingke
der Anſtalt zugefügt hat können jetzt als feſtgeſtellt gelten ſie
werden nahe au die Summe von 40,000 M heranreichen und
rühren ausſchließlich aus Unterſchlagungen her welche Lingke zum
großen Theile erſt in den letzten Tagen vor ſeiner Flucht verübt
und meiſt durch Fälſchung der von ihm als erſten Prokuriſten
der Filiale geführten Bücher zu verdecken gewußt hat Ein Theil
der unterſchlagenen erſt wenige Tage vor der Entweichung ein
gegangenen Effekten iſt von ihm überhaupt nicht in die Bücher auf

des Str GB zu 2 Jahren
aus dem Milirtärdienſt entlaſſen ſondern

u bepflanzen eine Abſicht gegen die wohl auch die dortigeStudentenſehaft nichts einzuwenden haben wird weil ſie dann

ſpäter im Schatten wenn auch nicht fechten ſo doch kneipen
könnte

Einen thatkräftigen Schritt zur Selbſthilfe hat der reichenbacher rer rein gethan Derſelbe hat bereits drei
Wohnhäuſer im Werthe von 37,000 M errichtet und mit dem
Bau eines vierten begonnen Auch erwarb er einen Bauplatz zu
4 bis 6 Wohnhäuſern deſſen Bebauung ſofort in Angriff ge
nommen werden ſoll

ange

Vermiſchtes
Die großen Kerls Zu keiner Zeit im Jahre werden

die militäriſchen t ſtrammer gehandhabt als gerade im
Frühiahr vor den Beſichtigungen Der Tag rückt immer näher
an welchem der Kaiſer ſich nach Potsdam begeben wird um dem
Vorexerziren der Elitetruppe der preußiſchen Jnfauterie des
1 Garde Regiments beizuwohnen und es iſt ein wahres Ver
gnügen für den Zuſchauer das Einexerziren der langen Kerls
auf den Uebungsplätzen mit anzuſehen Ein intereſſantes noch
ungedrucktes Schriftſtück von der Hand König Friedrichs II die
großen Kerls betr beſitzt ein berliner Sammler

eine Antwort an einen Lieutenant v Kleiſt welche
Kronprinz jetzt vor 150 Jahren am 8 Okt 1736
Sekretär ausfertigen ließ Es lautet

Mein lieber Lieutenant v Kleiſt Es iſt mir ſehr lieb daß
Er wieder einen jungen Kerl von 11 Zoll engagiret auch die

Verſicherung erhalten hat vom Grafen Reuß Zwey Mann zu
bekommen Wegen des verſprochenen Johanniter Ordens werde
mein Beſtes thun um die Sache bald zum Stande zu bringen

z Das verlangte Schreiben an den Obriſten v Nagd Gehet hier
bey Jch bin übrigens deſſen wohlaffektionirter

Statt daß nun die Unterſchrift folgt macht der Kronprinz noch
folgende vertrauliche Mariginal Bemerkung

Dem König iſt ohngemein um die 3 Heiducken zu thun und
wirdt ſchwerlich was zu thun ſein vom Johanniter Orden wo
er die 3 Kerls nicht bekömmt thue Er ſein Beſtes

October 1736 Reinsberg 8 Friedrich
IDas Reichsgericht fällte dieſer Tage eine intereſſante

Entſcheidung in der Frage ob ein Gaſtwirth den Gäſten ohne
weiteres Speifen und Getränke verweigern darf Nach derſelben
iſt der Gaſtwirth zwar nicht geſetzlich aber doch durch ſeine
gewerbliche Stellung verpflichtet allen Gäſten die bei ihm ein
kehren und die ſich anſtändig betragen Speiſen und Getränke zu

riedrich als
urch ſeinen

auſtändigen Gaſte die Verabreichung zu verweigern Denn da
durch daß der Gaſtwirth ſein Lokal dem öffentlichen Verkehr zur
Dispoſition ſtellt erwirbt jeder anſtändige Menſch das Recht als
Gaſt in daſſelbe einzutreten und daſelbſt behufs Einnahme der
Erfriſchüngen ſo lange zu verweilen als es erforderlich iſt das
Verlangte zu verzehren Die grundloſe Zurückweiſung würde eine
Beleidigung involviren Hat aber der Gaſt das Beſtellte erhalten
und verzehrt oder hatte er nach vernünftigem Ermeſſen Zeit
genug gehabt daſſelbe zu verzehren ſo braucht ihn der Wirth
nicht länger zu dulden Dagegen kann einem Gaſtwirthe nicht
deshalb die Konzeſſton entzogen werden weil er den Gäſten
wiederholt ohne Grund die Verabreichung von Speiſen u Getränken
verweigert hat Dies kann nur geſchehen wenn der Jnhaber
der Konzeſſion ſein Gewerbe zur Förderung der Völlerei der
Hehlerei des verbotenen Spiels oder der Unſittlichkeit miß
braucht

Hauseinſturz Wie man aus Paris 15 meldet iſt
in Ajaccio auf Korſika ein Haus eingeſtürzt wobei 9 Perſonen
getödtet und 4 andere verwundet wurden

Die Cholera in Brindiſi ſo meldet uns ein Tele
gramm aus Rom vom 17 iſt durch ein indiſches Schiff einge
ſchleppt worden Anfangs wurde das Auftreten der Seuche vom

natürlich nicht anging Nun wird das Elend wohl um ſo größer
werden Es ſind bisher ſechszehn Perſonen an der Cholera ge
ſtorben während ſechsundſiebzig Erkrankungen vorkamen Die
Cholera iſt übrigens ſchon von Brindiſi nach Monopoli verſchleppt
worden woſelbſt mehrere Erkrankungen und ein Todesfall vorge
kommen ſind Auch nach Meſagne und San Vito Normanni iſt
die Seuche gedrungen Ein Hilfscomite iſt in Rom gebildet
worden Sollte das Uebel einen epidemiſchen Charakter an
nehmen ſo werden die Provenienzen von Brindiſi einer Quarantäne
unterworfen werden Jn Konſtantinopel trifft man auch Vor
ſichtsmaßregeln um eine Einſchleppung der Cholera zu verhindern
Die bisherige 10tägige Quarantäne für die Provenienzen aus
Venetien iſt auf die Provenienzen von der italieniſchen Küſte des
Adriatiſchen Meeres einſchließlich Brindiſi ausgedehnt worden

genommen ſondern ſoſort nach Empfang beſeitigt und verwerthet
worden Eine ſichere Spur wohin der Verbrecher welcher einen
ſehr bedeutenden Geldbetrag mit ſich genommen haben muß ſich
gewendet hat iſt trotz
decken geweſen Ein Th
dem zurückgelaſſenen Vermögen Lingke s gedeckt werden

Offiziers kniet Das iſt ein Bild voll tiefſter Melancholie
und herzergreifend wie nur je dem Künſtler eines gelungen

Seine Vorliebe für Greuelſcenen kann dieſer indeß auch
jetzt nicht ganz verleugnen und der in einem etwas kurioſen
Deutſch abgefaßte Katalog ſagt ſpeziell über zwei Koloſſalbilder
welche die Unterdrückung des indiſchen Aufſtandes durch die
Engländer und die Strafe der Verſchwörer bei den Ruſſen
darſtellen hier Hängen am Galgen dort Vorbinden vor
Kanonen folgendes Nach den Darſtellungen des Kriegesd h der Ermordung der Menſchen in en im Kampfe

der Staaten um ihre Exiſtenz fand der Künſtler es nicht un
intereſſant einige Gemälde zu ſchaffen welche die Nieder
metzelung Individuen im Kampfe der Staaten mit
einzelnen Perſonen darſtellen die für Verbrecher gelten Alſo
klipp und klar Hinrichtungen Sehr intereſſant erſcheint
hierbei die Thatſfache daß die Todesmittel eine ſtete Ver
vollkommnung aufweiſen In dieſer Hinſicht hat der engliſche
h unzweifelhaft alle überholt da das in Indien
angewandte Mittel der Erſchießung durch Kanonen den gegen
wärtigen Forderungen der Humanität entſpricht der Tod iſt
ein ſicherer ſchneller und folglich auch möglichſt ſchmerzloſer

Ueber dieſen Triumph rer
verſchiedener Meinung ſein im übrigen gehören gerade die
hier in Frage ſtehenden Bilder zu den wenigſt ergehen
die Wereſchagin geſchaffen ſie erinnern uns einigermaßen an
die Darſtellungen der Spezialzeichner illuſtrirter Zeitungen
Unendlich höher r die Landſchaften unter denen nament
lich ein Rieſenbild der Himalayagipfel eine Jan erzs cenerievon unvergleichlicher Erhabenheit und Großartigkeit en

E zu werden verdient Die in vieſem Bilde waltende
timmung hat Wereſchagin ſelbſt in einem von L Heveſi über

ſetzten Gedichte ausgeſprochen

ler Nachforſchungen noch nicht zu ent
heil des Verluſtes der Anſtalt wird aus

umanität könnte man immerhin

Die Quarantäne für die Provenienzen aus Tarifa und der Provinz
Cadix iſt auf 5 Tage herabgeſetzt worden Auch in Griechenland
iſt für die Provenienzen von der italieniſchen Küſte des Adriatiſchen
Meeres eine 1IItägige Quarantäne angeordnet worden

Schneeblank empor der Himalqya ſtrebt
Und über ihm hoch der e blaut
Und im Blau auf leiſem Fittich ſchwebt
Ein Geier im Kreiſe und ſchweigt und ſchaut

Wundervoll und wie in Märchenpoeſie getaucht erſcheinendie Bilder von Tadſch einem Grabmal daß der Großmogul

SchachDſchechan n Lieblingsgemahlin errichtet hat und
das aus weißem Marmor erbaut und von oben bis unten mit
Ornamenten von Lapis Lazuli Malachit Carneol und ähn
lichen koſtbaren Steinen bekleidet iſt Jn der Wiedergabe des
landſchaftlichen wie des architektoniſchen Elementes erweiſt ſich
Wereſchagin überall als ebenſo empfindungsvoller wie ſeinſinniger
und gewiſſenhafter Künſtler Beſonders in der Behandlung des
Stofflichen ſpeziell des Geſteins und namentlich des Marmors
findet er nicht ſeines Gleichen und ein Bild von ſo geradezu
verblüffender Vollendung in der Darſtellung des Marmors
wie die Herlmoſchee in Agrat iſt ſelbſt einen Alina Tadema
noch nicht gelungen Dieſe Moſchee iſt in manriſchein Stil
aus weißem Marmor aufgeſübrt Verzierungen ſind faſt gar
nicht vorhanden werden aber durch die Schönheit des Materials
völlig erſetzt Man muß es geſehen haben wie ſich die Ge
talten der gleichfalls in weiße Gewänder gehüllten Andächtigen
in dieſem Marmor widerſpiegeln man muß dieſem Spiel und
Widerſpiel der Reflexe gegenüber geſtanden haben um von

zu bekommen Aehnliches gilt auch von dem rothen Thor in
Delhi der Preee in Futepor Siki u v g Ein niefehlender Blick für Charakteriſtiſche ſtrengſte Anlehnung
an die Natur en Studium der Details ſind das

meinſame Kennzeichen aller dieſer Meiſterwerke die uns die
ärchenpracht des Orients mit glänzender Beredtſamkeit

lebendig machen Ueber die Landſchaften und Bilder aus der
heiligen Geſchichte die namentlich in Wien ſo viel Staub auf

Nun ſt die Schlacht vorübergedröhnt
t Still liegt der Schnee auf dein weiten Land

Vur dort im Gebirg noch ein Echo ſtöhnt
Fern immer ferner von Wand zu Wand

gewirbelt haben werden wir in einem zweiten Artikel ſprechen
R v d PLandankaufsbillian Die zweite Leſung wurde guf

III

Na

Die Jenenſer Ken ihren Marktplatz mit Lindenbäumen

Daſſelbe iſt

verabreichen Es ſteht nicht in ſeinem Belieben irgend welchem

Bürgermeiſter und den Aerzten vertuſcht was auf die Dauer aberg ß ö f von der Firma H Wagner Sohn erſtattete Bericht über

der unvergleichlichen Virtuoſität dieſer Technik einen Begriff

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 17 April Lebens Penſions und Leibrenten Ver

ſicherungs Geſellſchaft Jdung in Halle Wie wir erfahren
iſt auch das Geſchäftsjahr 1885 für die Geſellſchaft günſtig verlaufen Die Jahresrechnung ſchließt mit einem Ubberſchiſfe von
Mk 363,903 ab während der reine Zuwachs des Verſicherungs
Beſtandes Mk 5231 731 Kapital und Mk 8854 Rente betrug
Am Schluſſe des Geſchäftsjahres beliefen ſich die geſammten
Aktiva auf Mk 16,065,120 und der Verficherungsbeſtand auf
Mk 72431,990 Kapital und Mk 72,955 jährliche Rente Die
Prämien Einnahme in 1885 betrug M 2,741,792 gegen Mk

496,038 des Vorjahrs Die PrämienReſerve ſtieß auf Mk
13,499,487 und der Ertrag der KapitalsAnlagen betrug Mk 646,851
Nach Beſchluß des Verwaltungsraths vom 16 d wird auch im

ahre 1887 an die nach Dividenden Modus A Verſicherten eine
ividende von 2490 einer Jahresprämie und an die nach

DividendenModus B Verſicherken eine nach dem Einheitsſatze
von 39 jeder gezahlten Jahresprämie berechnete Dividende ge
währt werden Der Verwaltungsrath beruft auf den 8 Mai
12 Uhr im Kronprinz die ordentl Generalverſammlung der

itglieder ein Die a enthält die Regularien Der
Abſchluß kann von den Mitgliedern vom 1 Mat ab in Empfang
genommen werden

Hamburg 15 April Die Hamburger Sprengſtoff Geſell
ſchaft ſetzte bei reichlichen Abſchreibungen eine Dividende von 19 Proz gegen12 Proz im Vorjahre ſeſt Die Kartelle der Sprengſtoffinduſtriellen warben

erſt im Dezember 1885 in Wirkſamkeit geſetzt

Petersburg 16 April Telegr Wie mehrere feſte
Blätter wiſſen wollen wird die Erhöhung des Einfuhr
zolles auf Soda Alaun und Kupfervitriol und die Ein
führung eines Einfuhrzolles auf Thonfabrikate Wolle
und Haare beabſichtigt

London 16 April Telegr In einer heute ſtattgehabten Verſammlung
der Hüttenbeſi 5 er von Süd Wales Weſt Cumberland NordweſtLancaſhire
Lincolnſhire und Northamptonſhire wurde eine Reſolution angenommen die
Produktion von Roheiſen einzuſchränken

Halle Sorau Gubener Eiſenbahn Prioritäten La A Bl
und C Die nächſte Ziehung findet Ende April ſtatt Gegen den Kursverluſt
von ca 4 Proz bei der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger
Berlin Franzöſiſche Straße Nr 13 die Verſicherung für eine Prämie von
7 Pfg auf 100 M

Der Holzmeßverkehr in Kamburg iſt in erwänſchter Weiſe ver
laufen Bei er ine geriugerer Aufuhr ioar ſtarke Nachfrage ſodaß
der größte il des Geſchäfts ſchon am Sonntag zum Abſchluß kam und die
Vorräthe raſch Abgang fanden Wahrſcheinlich wird eine Nachmeſſe abgehalten
werden Die Preiſe ſtellten ſich im Durchſchnitt wie folgt Röhrenhölzer 90
3200 Pfg per preuß Kbf Schwankholz gute Waare 16 19 M per Kubilm
Schueideholz gute Waare 24 27 M per Kubikm Geringe Bauhölzer 13
16 M per Kudikm

Aktien Geſellſchaft für Möbeltransport Die Geſellſchaft hat
mit dem Magiſtrat von Berlin ein Abkommen getroffen wonach ſie die
Speditton für die ſtädtiſchen Markthallen übernehmen wird Infolgedeſſen
waren die Aktien bereits an den letzten Tagen ſehr geſucht

Halleſche Getreide und Produkten Vörſe
Halle 17 April Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weigzen zug mittl 150 158 beſſerer
bis 162 f märk bis 166 M Roggen 135 141 M
Gerſte Futter 142 bis 147 Mark Land 135 bis
145 feine Chevalier 148 155 M Hafer 142 146 M
ſächſ über Notiz Ravp s M Erbſ en Viktoria 140 150 M
Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto M Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 3400 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen ohue Ang Kleeſaaten Weißklee u Schwediſch
klee ohne Angebot Futterartikel Futtermehl 13,50 14 M
Roggenkleie 10,50 M Weizenſchalen 9,25M Weizengries
kleie 9,25 M Malzkeime helle 9,00 10,00 dunkle 8,00 8,50
Oelkuchen 12,25 bis 13,50 M Malz 25,00 bis 26,50 M
Rüböl 43,00 M Solaröl 0,825/309 13,50 13,25 M
Spiritus 10,000 Liter Proz nachgebend Kartoffel 34,90 M
Rüben ohne Angebot

Halle 17 April Der bisher von uns veröffentlichte zweite

die halleſchen Getreide preiſe kommt für die Folge in Weg
fall da der Getreidemarkt am Klausthor eingegangen iſt und ſich
das Geſchäft in der Börſenhalle konzentrirt hat

Halle 17 April Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,060 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes

De e e t r r r ieſigeseu gute pr fd Auswärtiges Heu 3,50dis 400 M pr 100 Pid
Getreide

Berlin 15 April Warktpretſe nach Ermttti des kgl Poltz Präſid
Weizen guter 16 40 16,70 mittel 15,50 15,80 geringer 14,50
14,80 M Foggen uter 13,70 13,80 mittel 18 40 18,60 gerin
13 90 13,20 M e gute 17,59 18,00 M mittel 14,60 14,90
geringe 11,40 11,90 M Haſer guter 16,00 16,20 mittel 14,30 15,00 M

geringer 12,50 12,89 M per 100 Kkg

a T

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe16 April 17 April Dre 15 r 16 April
Halle Unterh 2,22 46 Dresden 0,96 1,84Trotha 3,10 2,98 Stehen 88e15 April 16 April Keßslau 8,48 s
Weißenfels Oberp 2,68 2,54 Barby 3,88 3,80

Unterp 1,10 1,02 Magdeburg 3,34 337Alsleben Oberh 2,74 2,72 uünterh 3060 272 nſtrutKalbe Oberp 194 1,88 16 April 16 AprilUnterp 2,60 246 AUrtern Brücenp 1,14 1 s
t

Nach Schluß der Redaktion

amburg 16 April Telegr Der Hamb Börfen
halle zufolge iſt die Sägemühle des Fürſten
Bismärck in Friedrichsruh in verfloſſener Nacht
niedergebrannt

London 17 April Telegr Jm Unterhauſe ſagte
Gladſtone über die Landankaufsbill dieſelbe ſokle
gleichzeitig mit der iriſchen Verwaltungsbill in
Kraft treten Die dubliner Legislatur folle eine
Körperſchaft ernennen welche mit der Staats
behörde über den Bodenankauf mittelſt drei
prozentiger al pari auszugebender Konſols ver
handelt Die Verkaufsoption ſolle nur dem un
mittelbaren Grundeigenthümer zuſtehen Der
zwanzigjährige Betrag des Nettopachtzinſes ſolle
die Baſis des Kaufpreiſes ſein zum Landankauf
ſollen 50 Millionen auf die drei Rechnungsjahre
1887 bis 1890 vertheilt und verwendet werden

Bon den durch die Hände des engliſchen General
einnehmers gehenden iriſchen Einkünften ſoll
nichts für Jrland verwendet werden bis die
Jahres zinſen im Betrage von 6,242,000 Lſtrl be
zahlt ſindLondon 17 April Telegr Das Unterhaus
nahm aäbſtimmungslos in erſter Lefung die iriſche

den 13 Mai angeſetzt
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n u Halle a S Markt 15m e beehrt ſich den Eingang ſämmtlicher n
S Neuheiten in Damen Confection e

t als WErowenades Kurze Jaguetts Vivites Ianteletts
in Chevron Popelin Ottoman Etamine Peritün in unübertroffenem Sitz und enormer Auswahl aller neuen Facons zu billigen feſten Preiſen

anzuzeigen 2i l Regenpaletots Havelocks und Dolmans
in gediegenen Stoffen und geſchmackvollſter Ausführung am Lager n

i

Ehe eee ewgä S m hGustav V hlig
Größtes Uhrenlager der Provinz Sachſen

alIIe untere Leipzigerſtr
Die größte Auswgoldener Herren u Bamenuhre

mit und ohne Remonteir oder Doppeldecke von den billigſten bis zu
den ſchwerſten ExtraStücken wie

Chronometer Perpetualen und Chronographen
ſowie ſilberne re und Damennuhren Ancre und Cylinder mit

nd ohne Remontoir Werke nur I QualitätArbeiter Taſchenuhren kräftiger z tärker t in Silber

recke h mir Hekaufte Uhr latte Jahre trrens
Regnlatenre Wand und Stehuhren

in über 500 verſchiedenen e Muſtern

Penduulen h eKuckul und WachtelUhren in Allen Facons

Wern Wecker Se e en n n
Beamtenwecker Prima Qualität zu 7 8 und 10 MkSchwarzwälder anduhren

jeder Art in größter Auswahl ſtets am Lager

Wange Unterricht
Der Sommerkurſus meines Privat Cirkels im Paradfes beginnt

Montag den 3 Mai er Außerdem bin ich geſonnen einen Kinderkurſus
z eröffnen wofür ich ein ſehr beſcheidenes Honorar ſtellen werde GefälligeLlnmeldungen werden angenommen Rardegen Klausthorſtr 7 II

Tanzunkerricht in Schraplau und Umgegend
Mit dem 4 Mai cr r ich einen TanzCurſus ſowohl für Er

wachſene als auch für Kinder Geehrte Anmeldungen nimmt Herr
Hotelier Sehilling in Schraplau gefl entge h außerdem werde ich ſelbſt
bei den geehrten Familien in kürzeſter Zeit vorſprechen

S SVenlilations Heizung

mit Central
Selbstregulirung

beſtbewährte eonceſſionsloſe Niederdruck Dampfheizung
System Martini Patent

Anerkannt ſicherſte e Wege g Keine Ventileeſtbewährte Wärmeſchutzmäntel Einfochſte Bedienung
S Billigſter Betrieb Auch in alten Gebäuden ſehr e ausführbar

die wa he Zeugniſſe über ausgeführte Anlagen und Brochüren ſtehen

J zu DienſtenS Meine regulirbaren P eutil ationsgim mere ren
auch WärmeſchutzVorſetzer genannt d die vollkommenſte

S Jlirna Dieſelben ſind mir patentrechtlich geſchützt und nur durch
mich oder meine Licenznehmer zu beziehen

Die unter allen Umſtänden exacte Selbſtregulirun gingS veſem Sp e eigen und durch Patente geſchützt was bei reieichen

eachten bitte

Hermann Martini i
NB Jch erlauhe mir noch beſonders darauf aufmerkſam zu machen daß ich gerade in

oldenen Herren We Damenuhrendieſes durch ſehr rege Einkäufe in der Schweiz in der c r wirklich ausnahmsweiſee acher l billigen Preiſen verkaufen zu können Gus hlig Uhrmacher
Generalvertreter der öasmotoreuſadri Deutz I W t e hainatnn Jonneßen Wegen vieiti net ich ſo i Aufenthalt ſt v e e Saneert

4 9tto ietenlliterſ bis Ende d 8 verlängert und werden die nöch vorhandenen wirk m Reft e le anberaumt

e 100 tergertarken s auten in e Wahldieth w Bre Bmigste und bequemste e r Hriginal Oelgemälde u
S e e n S zu außergewöhnlich T Preiſen re FamilienNachrichtene 7 Liegende und gtehende An e S Se S Ohere Leip ers trasse 34 Heute früh wurde uns ein munterer

oränung e uſthündlen Junge geboren20,000 Exemplare mit mehr als 60,000 Pferdekraft im Petrieb z Halle Karl en 16 April 1886
Lüttig und FrauGeseobatts V rnervng e

Einem geehrten Publikum ſowie Freunden und Bekannten die er re ne e ſere a
er daß c vom 1 April c ab das ſeit beſtehende Cafe ſchwerenUng übernommen habe und unter d der e abren ehe 7 en Arte Schwieger

roßmntteestaurant Kiopfleiseh Fran Minna Gottheil
pfiehlt zu Hoch roße Fauſt aße 19 d Uanm weiterführen werde bitte auch hier wi früheren Geſchäft

empfie u Hochzeiten un attungen Aas un orzellgn r itte au er wie in meinen en Ge en o Jum geneigtes Wewolen e ehe r TheilWaaren weiſt und decorirt in reicher Auswahl zu billigen Preiſen
Reſchhaſtiges Tagor von sollen en et Steine Berer Werertere letnes Laserbter I Halle a e zent

Halle aS den 27 April 1883 F Kloptleisch i Die u

e G Kleiner Sandberg 10aempfiehPermanento Ausstellung ceom i Zimmerefnriehtungen

Zwillingsmotoren von 100 Pferdestärken speciell für elektrisehes Lieht
Prospecte und Kostenansechläge gratis

Die Glas und Porzellan Handlung

in Ia So
Geſchäfts Veränderung S an

ev l ne E L Meinen werthen ginden eigen und e wertigen Publikum die Shiepbe W Wever und Frau
e e n rin daß In z ergeſchäft Markttags geb Herzers e Liven Moorbad Smiedebers im zweiten ite des rothen Thurms

Vorzugliehe Erfolge bei allen rheuwat Contrakturen vom heuti Für den bſergtentren verantwortlichLähmungen Haut Vor 3 e e m n Waldgegend ge auch e Unternehi a t n zu wollen König in Halle
Nuhero Auskunft darch Badeorezt Dr Lübene u die e W uns wo e Expedition Neue Promenade 1

Da Drug ind Verlag von Dtto Hendel Mit Bellagen
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